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Verlegewerkzeug: Schlagklotz, 
Wasserwaage, Bleistift, Säge, 
Gummihammer
Klebstoff: Handelsüblicher, nicht 
aufschäumender Kartuschen-
Baukleber
Allgemeine Hinweise siehe Rückseite.

Der Untergrund muss sauber, fett-  
und staubfrei sowie tragfähig sein. 
Aufplankung der Unterkonstruktionen 
gegebenenfalls mit der Anwendungs-
technik des HARO-Teams vorbe-
sprechen (Tel: +49 (0)8031 700-714, 
Fax: -299, E-Mail: info@haro.de).

Entfernen sie das Papier auf der 
Rückseite vollständig.

Profil Längsseite 
Federseite / Nutseite

An der linken unteren Wand 
beginnend wird das erste Element  so 
aufgesetzt, dass sich die Nutlängsseite 
auf der rechten Seite befindet. 
Sollen die Elemente im Querformat 
angebracht werden, muss die 
Nutlängsseite nach oben zeigen. 
Dehnungsabstand zum Boden oder 
Raumecken: mindestens 5 mm. 
In den folgenden Bildern erfolgt 
die Verlegung der Elemente in 
Hochformat.

Den Kartuschenkleber in eine 
handelsübliche Kartuschenpistole 
einlegen und  Klebstoff wie auf dem 
Bild gezeigt  auftragen. Der Auftrag 
des Klebstoffes muß jeweils direkt vor 
dem Verlegen erfolgen.

Das vorgeschnittene nächste Element 
wird nach dem Kleberauftrag 
im Halbdielenversatz erst an der 
Längseite in das erste Element 
eingewickelt und anschließend 
angedrückt.

Das zweite Element der ersten Reihe 
ist nach dem Kleberauftrag erst an 
der Stirnseite in das erste Element 
einzuklicken, abzusenken und 
anzudrücken.

Profil Stirnseite 

Verriegelung

Das zweite Element der zweiten 
Reihe ist erst auf der Längsseite 
einzuwinkeln und anschließend 
an den Kopfenden von oben in 
die vorherige Diele einzuklicken. 
Beachten Sie hierbei, dass das 
Element stirnseitig an das zuvor 
verlegte Element anstößt. Durch 
kurzen Druck auf den Querstoß  
rastet das Element ein.

Die senkrechte oder waagerechte 
Einstellung mit Wasserwaage oder 
Richtschnur kontrollieren.

Bei Bedarf kann die Reihe mit Hilfe 
eines Schlagklotzes begradigt 
werden. Dieser Vorgang sorgt 
u. a. auch für einen perfekten 
Fugenschluss.

Die CELENIO Elemente werden mit 
Hilfe des Gummihammers fixiert und 
somit die Benetzung mit dem Kleber 
gewährleistet.

Verlegeanleitung  
Celenio an der Wand 
Unbedingt vor der Verlegung sorgfältig und vollständig durchlesen! 

Fahren Sie, wie oben beschrieben, in 
der 3. Reihe fort.
Nach der Verlegung Abstandhalter 
entfernen.

Nach der Verlegung werden bei 
Bedarf Außen- oder Innenecken an 
der Wand befestigt – fertig. 
Im Bereich von Schrauben oder 
anderen Befestigungssystemen 
(zum Beispiel beim Befestigen 
von Bilderrahmen und Mobiliar) 
ist auf einen umlaufenden 
Dehnungsabstand von min. 5 mm zu 
achten.



Maßnahmen vor der Verlegung: 
Die Pakete dürfen erst unmittelbar vor der Verlegung geöffnet werden. 
Während der Wintermonate sollen die zu verlegenden Elemente im 
ungeöffneten Originalpack der Verlegetemperatur von ca. 18 °C angepasst 
werden.  

Prüfen Sie vor der Verlegung bei Tageslicht die Elemente auf erkennbare 
Fehler, Schäden sowie auf Farbe, Struktur und Formabweichungen. 
Bereits verlegte Ware ist von derartigen Reklamationsansprüchen 
ausgeschlossen.  

Verlegen Sie CElEnio aus verschiedenen Paketen gemischt, um ein 
möglichst natürliches Flächenbild und Farbspiel zu erreichen.

Bei CElEnio handelt es sich um ein natürliches Holzprodukt. 
Dementsprechend verändert sich bei CElEnio durch die Einwirkung 
von UV-Strahlung (Tageslicht) die Farbe.

Einsatzbereiche:
CElEnio als Wandelement ist für den Einsatz im Wohnbereich, gemäß 
der vorliegenden Anleitung freigegeben.

nachdem es sich bei CElEnio um einen Holzprodukt handelt, ist der 
Einsatz in Feuchträumen (Badezimmern) nicht freigegeben.

Verlegerichtung: 
Es empfiehlt sich, die Verlegeart des Bodens an der Wand fortzuführen. Auf 
fortlaufenden Fugenverlauf (Boden zu Wand) ist zu achten. Bei Verlegung 
über 10 m Wandlänge bzw. Wandbreite müssen Dehnungsprofile 
eingebaut werden.  

Geeignete Untergründe:  
Unbehandelte Holzwerkstoffplatten (V100 Spanplatten, OSB, 
Sperrholz, etc.), mit Primer CT grundierte Gips -  Zementfaser- und 
Gipskartonplatten.  

Eine direkte Montage der CELENIO Wandelemente auf Putzuntergründen 
ist nicht freigegeben. Der Untergrund muss sauber, fett- und staubfrei 
sowie tragfähig sein. Die Unterkonstruktion muss dauerhaft formstabil 
konstruiert werden. Alte Dichtstoff-, Klebstoff - sowie andere Rückstände 
müssen restlos entfernt werden. 

 

Pflege: 
Trockenreinigung: In der Regel ist es ausreichend CELENIO mit einem 
Tuch trocken zu reinigen. 

Feuchtreinigung: Bei Bedarf und je nach Verschmutzungsgrad kann die 
Feuchtreinigung nebelfeucht  mit clean & green natural  durchgeführt 
werden. 

Bitte beachten Sie: Zur Reinigung und Pflege keine Schmierseife, 
Scheuermittel, Stahlwolle, Polish oder Wachs verwenden.  

Warnhinweis: Dampfreinigungsgeräte sind nicht geeignet für die 
Reinigung von CElEnio.

Raumklimatische Bedingungen: 
Für die Werterhaltung Ihrer CELENIO Wand, aber auch für Ihr persönliches 
Wohlbefinden ist ein Wohnklima von ca. 50 – 60 % relativer Luftfeuchte bei 
einer Raumtemperatur von ca. 20° C einzuhalten. Um die Luftfeuchtigkeit 
insbesondere während der Heizperiode konstant zu halten, empfehlen 
wir Ihnen den Einsatz eines Luftbefeuchters. So wird eine extreme 
Austrocknung der Wankverkleidung vermieden. Luftfeuchtegeräte sind 
bei Beginn der Heizperiode in Betrieb zu nehmen. 

Die objektspezifischen Gegebenheiten sowie die richtige und damit 
erfolgreiche Anwendung unserer Produkte liegen außerhalb unseres 
Einflussbereiches. Daher ist die Eignung des Produktes im Zweifelsfall 
durch ausreichende Eigenversuche zu überprüfen. Eine unmittelbare 
rechtliche Haftung kann weder allein aus den Hinweisen dieser 
Verlegeanleitung, noch aus einer mündlichen Beratung abgeleitet 
werden. Eigenschaftszusicherungen und Verwendungsmöglichkeiten, die 
über die in dieser Verlegeanleitung zugesicherten hinausgehen, bedürfen 
unserer schriftlichen Bestätigung.
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